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Oben: Generalgouverneur Reichsminiſter Dr. Frank. 
Unten: Die Burg zu Krakau 
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Amtsantritt des Gene 


g 
8 A 
ralgouverneurs Rei 55 ö 
miniſter Dr. Frank. 800 
12. Programmatiſche Er⸗ 1 


— 


klärungen und ee 
linien Dr. Franks für 
die Aufbau- Arbeit im 
HGBeneralgouvernement. 


12. Volksdeutſche Mann 
1 ſchaſten auf der Burg. 
13. Stabsbeſprechungen 
mit den Chefs der 
Distel. 
14. Zakopane zum Erho⸗ 
llungsort für deutſche 
a Kriegsopfer beſtimmt. 
14. Fahrt des Generalgou⸗ 
verneurs nach Deutſch⸗ 
Przemyſl. 9 


16. Orientierungsfahrt an 
ber Oſtgrenze und ins 
wieſtgaliziſche Olforoe⸗ 
nungsgebiet. ö 


285. Der Generalgouverneur 
beſichtigt den Difteitt 
Radom, feierlicher Emp⸗ 
fang in der diſtrikts⸗ 
phauptſtaoͤt. RL 
28. Beſprechungen in War⸗ 
ſchau. Richtlinien für 
den politiſchen und ver⸗ 
waltungsmäßigen Ein⸗ 
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Im weſtgaliziſchen Erdolgebiet, eine der erften 
Beſichtigungsfahrten des Generalgouverneurs. 


5 f 


28. Eröffnung der erſten 
bieutſchen Schule in MW 

Warſchau oͤurch den 

Generalgouverneur. 


29. Weiterreiſe Dr. Franks 
nach Lublin. Nach dem 
feierlichen Empfang Re⸗ 
de des Generalgomer- 
neurs: „Im Vorder⸗ 
grund die politiſche 

ufgabe “. 1 


e 


25 


Der Generalgouverneur beim Studium von Karten und Plänen in einer 
früher polniſchen Waffenfabrik. 


Veroroͤnung über die 
eg des deut⸗ 
Shen Grußes und die 
Verwendung der Sym. 
bole der Nationalſozia⸗- 
liſtiſchen Bewegung. ; 


Der Generalgouverneur 
ſprach in Berlin vor den 
Gaurechtsamtsleitern. 


Dr. Frank von Hermann 
Göring zum Generale 
evollmächtigten für den N 
Dierjahresplan und zum 
F 15 
ko ar innerhalb ſei⸗ 


Beim erſten Beſuch des Generalgouverneurs im Gebiet 
der Tatra entbietet das Oberhaupt der Goralen den Wille 
kommensgruß feines Volkes. 


Links: 


nes Amtsbereichs er⸗ 
nannt. f 


Aufruf an die ukraini⸗ 


weiß ruſſiſche, ruſſi. 
ade ee, 


kerung des General» 
ouvernements anläß⸗ 


lich der großen Amſieb⸗ 1? 


lungsaktion. 


ne NSig⸗ Kurie 


Empfang des polni⸗ 
ſchen Vorſtanoͤs der 
Emiſſionsbank auf 
der Burg oͤurch den 
Generalgouverneur. 
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Don der deutſchen 
verwaltung wieder 
in Gang geſetzt: Ein 
früher polniſcher 
Rüſtungsbetrieb 
im Generalgouver— 
nement. 


Eine aus Akrainern 
gebildete Werkſchutz— 
mannſchaft eines Xü⸗ 
ſtungsbetriebes. 
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Als eine feiner erſten Maßnahmen, übergab der General— 
gouverneur die großen Hotels und Sanatorien von Fafo- 
pane den deutſchen Opfern des Polenfeldzuges, gleichſam 
als Dank an die Soldaten, die dieſes Land erobert hatten. 
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Sine der wichtigſten und 
voroͤringlichſten Aufga⸗ 
ben ift die Wiederher⸗ 
ſtellung der Verkehrs- 
wege, dazu gehört vor 
allem die Inſtanoͤſetzung 
bzw. der Neubau von 
Brücken. Unfer Bild 
zeigt Arbeiten an der 
Pilica-Brücke bei Toma⸗ 
ſzow. 


Rechts: 
Dr. Frank beſichtigt die 


zerſchoſſene Zitaoͤelle von 
Warſchau. 


Unten: en 1940 wurden in 
Mitglieder der internationalen dakepane die erſten deut⸗ 
Roten Kreuz⸗Organiſation in ſchen Oſterſkiwettkämpfe 


Genf überzeugen ſich von der durch den Generalgou⸗ 
guten Behandlung und Pflege Lernen e ee 
n einem polnifhen K P Es war zugle er 
a ee Startpunft für ein reges 

deutſches Sportleben. 


5 2 


Im Kreis: 
Der Abfahrtslauf von 


Kaſprowp führte über die 
berühmte S 


Rechts: 

Dorbeimarfh einer 
44 -Reiterftandarte 
vor dem Generalgou⸗ 
verneur in Warſchau. 


Rechts: 

Die polniſche Wandͤzei⸗ 
tung klärt die Bevölke⸗ 
rung auf. 


Links: 

Auch Lublin hat nun ein 
deutſches Lichtſpieltheg⸗ 
ter. Rechts neben Dr. 


Frank Souverneur För= 
ner. 


16. Der Generalgoupetneue 
ſpricht in Kattomi lib 


22. Derordnung über das 
5 . der 
Deutſchen im General- 
gouvernement. 
22. Veroroͤnung über den 
Flufbau der Schulver⸗ 
waltung im General⸗ 
gouvernement. 
24. Der Chef des ⸗Haupt⸗ 
amtes, Obergruppen⸗ 
führer Heißmeier auf 
der Burg. 5 
24. Dr. Frank zum Ehren⸗ 
doktor der Univerſität 
Modena ernannt. 
27. Generalgouverneur 
dr. e ae ne 
erſten de r⸗ 
ſkiwettkämpfe in Zako⸗ 
pane. 


S. Empfang von Vertretern 
der Auslandsprejfe auf 
der Burg zu Krakau. 

9. Betriebsappell der Ge⸗ 

neralodirektion der Oſt⸗ 
bahn in Anweſenheit des 

Beneralgouverneurs. 

10. Deutſche Gerichte im Ge⸗ 
neralgouvernement er⸗ 

Bi öffnet. 

18. Beſuch des Generalgou⸗ 
verneurs in Warſchau. 

20. Goralen und Ukrainer 
auf der Burg empfan⸗ 
en. der Aboroͤnung 
er ukrainiſchen Volks⸗ 
ruppe wird die Schen⸗ 
ungsurkunde der Chel⸗ 
mer Katheoͤrale über⸗ 
reicht. x 
21. Der Generalgouverneur 
eröffnete am Geburts- 
Br 5 des Führers das 

17 „Inſtitut für Deutfche 

5 Oftarbeit" in Krakau. 

25. Beſuch des Generalober⸗ 

5 a laskowitz auf der 

; urg. \ 


Die a Dr. 
Syrup und Backe bei 
Dr. Frank. Sun 
chungen über weitere 
Vermittlung polniſcher 
Nlrbeitskräſte ins Reich. 
30. Verleihung des Ehren⸗ 
doktorats von Modena 
an Dr. Frank in Berlin. 


8. Derorönung über die 
Errichtung des Sonder⸗ 
5 dienftes im General⸗ 
. 1 gouvernement. | . 
11. Dr. Frank ſpricht zu ſei⸗ 
nen Abteilungsleitern. 
15. Derorönung über Bil- 
dung einer Apotheker⸗ 
kamme 


17. Staatsſekretär Keppler 
1 8 auf der Burg. 
18. Dr. Frank ſprach zu den 
im Generalgouverne⸗ 
ment tätigen Blutor⸗ 
bdbdiensträgern auf der 
; Burg. 
1358. Übergabe der deutſchen. 
f Oroͤensfahnen von der 
Krakauer Burg an Gau⸗ 
leiter Forſter in Ma⸗ 
„ einbag 
22. Rede dr. Franks in 
Sr Bromberg. 
25. Der Oberbefehlshaber 
Oſt beim Generalgou⸗ 
verneur. b 
24. Derabfchiedung des zum 
Reichskommiſſar für die 
Niederlande ernannten 
Reichsminiſtets dr. 
Seyß⸗Inquart. 
26. Deutſches Obergericht 
n Radom eröffnet. = 
Der Generalgouverneur 
legte Grunoͤſtein zum 
Erweiterungsbau des 
Diſtriktsgebäudes in 
BBNadom. 5 
288. Reichsleiter Bouhler 
daauf einer zweitägigen 
!b„ẽgeſichtigungsreiſe duch. 
die diſtrikte Radom 
und Warſchau Gaſt des 
HGBeneralgouverneurs. 
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Empfang einer 
Goralenaboroͤ— 
nung am Tage des 
Kührergeburtsta— 
ges auf der Burg. 


Generalgouver— 
neur Dr. Frank 
übergab den Akra— 
inern die Ka⸗ 
theoͤrale zu Chelm. 


Links: Die Chel⸗ 
mer Kathedrale, 
von der Turm- 
ſeite aus geſehen. 


Im Kreis: Der Augenblick der Aber— 
i gabe der Schenfungsurfunde auf der 
Burg. 


Eine der Arbeiten des unter deutlicher Leitung ſchaffenden polniſchen Baubdienftes 
der Weichſelregulierung bekommt auch die Wilga ein anderes Bett. 


Eröffnung des Inſtituts für deutſche Oftarbeit in Krakau. L. vom Generalgouverneur 
Reichsminiſter Dr. Sepß-Inquart, r. Gouverneur Dr. Wächter und Staatsſekretär Bühler 


1 57 . 
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Aberführung der 
alten deutſchen 
Oroͤens fahnen von 
der Krakauer Burg 
zur Marienburg. 


Führer-Geburtstag in 
Krakau. Die Volksdeut— 
ſchen aller 4 Diſtrikte 
überbringen nach einem 
Fakelzug durch die Stast 
auf der Burg ihre Glück— 
win 


ſcho. 


Mannſchaften des polniſchen 
Baudienſtes bei Meliorations⸗ 
arbeiten. 


POLNISCHE BALDIENST 
NEU.SANDEZ 


n 


Im Kreis: Auf Tafeln iſt die * 
Abteilung des polniſchen Bau— 1 
dienſtes gekennzeichnet, die die x 
Arbeit durchführt. 7 


1 Oben: 
Unten: N ö Generaloberft Blasfowik im Ge— 
Empfang polniſcher Richter in ſpräch mit dem Generalgouverneur 
Radom. in den Wandelgängen der Burg. 


Bei einem ſeiner Beſuche in Warſchau beſichtigte Or. Frant . 
zuch den alten Marktplatz, deſſen alte Patrizierhäuſer! 
eolze Zeugen deutſcher Kultur im Oſten find. Rechts neben 
bodem Generalgouverneur der Beauftragte der Stadt War- 
ſchau, SA. Oberführer Leiſt 


Im Kreis: 
Der Ausbau der Weichſel, 
wird am Ort beſprochen. 


Wiederaufbau einer von den Polen ge— 
ſprengten Brücke über die Weichfel. 


i un 
Rechts: BE. He „„ 

Eine Gruppe polniſcher Sat 
Landarbeiterinnen, die 
fih zum Dienft im Reich 
meldeten. 


Im Kreis: 
Rundfunfwerbewagen wer- 
ben für den Dienſt poln:- 
ſcher Landarbeiter im Reich 


Ein Zug mit polniſchen Land» 
arbeitern fährt ab ins Reich. 


gungsofahrt des Gene 


31. General 5 


betten 


auer 
Generalgouverneurs. 


8 


30. Der Generalgouverneut 
erwidert den Beſuch 


des Oberbefehlshabers 
Oft in deffen Haupt⸗ 
quartier. 


31. Der Einfatftob Oft der 


NSDAP auf der urg. 


1. Aufruf zur metall ⸗ 
ſpende der „Volksdeut⸗ 
ſchen Gemeinſchaſt“. 


11. Reichsleiter 
erteilte Auftr zur 
Bildung von Standor⸗ 
ten der NSDAP. 

13. Gruppenführer 
Heydrich auf der Burg 

empfangen. 

15, Generalplan der Wirt⸗ 


a „ angekün⸗ 


20. Der Präſident des 
Be 9 12 . 
e n 0 
Staatsminifter De. 
Müller, auf der Burg. 
21. E rbeitst 
N On für Deut, 
ſche Oſtarbeit. 


28. Der Generalgouverneur 
empfing General Da⸗ 

lluege. 

28. Dr. Frank wird als 
Präfident der „Akade⸗ 
mie für d 8 


6. N 3 

n Zukun n 

von der NSDAP be⸗ 
treuter Derband. 

10. Verordnung über die 
Bildung und Verwal⸗ 
tung von Gemeindever⸗ 
bänden im Generalgou⸗ 
vernement. 


14. Der Generalgouverneur 
u feinen Mitarbeitern 
ichtlinien für die Fe⸗ 
ſtigung der arbeitsmä⸗ 
Bigen Grundlagen im 
Generalgouvernement. 


16. Die Deutſche Stadt. 
f I ar fe 17 575 
un eutſch⸗ Przemy 
zur kreisfreien Stadt 
mit deutſchem Stadtrecht 
erhoben. 8 
12, ehe on des 
Generalgouverneurs an 
die Intereſſengrenze. 


17. Die Amtsleiter der 
NSDAP vom Sene⸗ 


e. Frank 


ralgouverneur berufen. 


18. der Generalgouverneur 
betraute Gauamtsleiter 


iöt mit der kom⸗ 
een Zeitung. der 
Abte 


il für Volks- 
aufklärung und Propa⸗ 


anda und ernannte 5 


5 905 Hauptſchriſtleiter 


Darſchauer Zeitung", 


Gauamtsleiter Zarfke, 


zu ſeinem Preſſeche f. 8 


25. Mehrtägige ti 
Mehrtägige 05 


ralgouverneurs du 
‚den Diſtrikt Lublin. 

pers auf der Burg. 
lichtigung der Forſtin⸗ 
Nabe 


Im Kreis: 
Deutſch-Przemyll kreisfreie 
Stadt. Als erſter trägt ſich 
Dr. Frank in das Buch der 
Stadt ein. 


Daneben rechts: 
Auf der Grenzbrücke über 
den San. 


Links: 
Gute Straßen find das fun» 
dament jeder Aufbauarbeit. 


Rechts: 

Der Generalgouverneur be— 
ſpricht mit feinem Architek⸗ 
ten Geh. Rat Rattinger 
Baupläne für den Ausbau 


des Belvedere in Warſchau. 
Links: 


Entgegennahme der Meldung des Kom— 
mandeurs einer polniſchen Polizei— 
abteilung in Tarnow. 


Rechts: 
Reihsarbeits- 
dienſt auf dem 
Marktplatz zu 
Kaſimierz ange- 
treten. 


Pr 
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Akrainer reiten in 
Hrubieſchow dem Ge- 
neralgouverneur zum 
Empfang entgegen, 
um den Willkom⸗ 
mensgruß zu ent 
bieten. 


Rechts: 

Dr. Frank überzeugt 
ſich von der Speiſung 
der auf der Burg be» 
ſchäftigten polniſchen 
Arbeiter. 


Links: 

Tanz der Goralen vor 
deutſchen Soldaten 
in Zakopane. 


Die Entwicklung 
der Briefmarke: 
Die polniſchen 
Marken mit dem 
Aufoͤruck „Gene— 
ralgouvernement“ 
wurden im März 
1940 ausgegeben. 
Seit dem 5. Au⸗ 
guſt 1940 hat das 
Generalgouverne— 
ment ſeine eige— 
nen Poftwertzei« 
chen. 


Im Kreis und Halbkreis: 
Polniſche Bäuerinnen 
bringen Geflügel zum 


2 Die neue Markthalle in Krakau. Im Auguſt 1940 
el wurde der Bau vollendet. 
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Oben: 

Am 1. September 1940 wurde die 
erfte Spielzeit des Staatstheaters 
des Generalgouvernements eröffnet. 


Rechts: 
Reichsminiſter Dr. Goebbels als 
Gaſt des Generalgouverneurs in 
Krakau bei den Feiern oͤes 1. Sep⸗ 
tember. 


Im Kreis: 
Eröffnung der Ausſtellung, Deutſche 
Leiſtung im Weichſelraum“. 


Anten: 
Der Adolf-Hitler-Platz in Krakau 
mit dem alten Rathausturm in der 
Mitte. 


0 
. 2 
Bei feiner Ankunſt an der Grenze des Gene— 
ralgouvernements ſchreitet Reichsminifter Dr. 
Goebbels die Front des Grenzſchutzes ab. 


we 


Tee Der Augen- 
i blick nach der 
feierlichen 

Namens- 
gebung des 
Alten Mark⸗ 
tes in Kra⸗ 
kau, oͤer nun 

Adolf⸗ 
Hitler⸗Platz 
heißt. 


Die fahrbare Dierjahresplan= ] wundert, die größeren Städ— 
ausſtellung beſuchte, von | te des Generalgouverne- 
den Polen gebührend be⸗ | ments. 


Links oben: 

Der Generalgouverneur mit feinen vier Gou— 
verneuren: Don Links: Gouverneur Zörner - 
Lublin, Gouverneur Dr. Wächter - Krakau, 
Dr. Frank, Gouverneur Dr. Fiſcher = War» 
ſchau, Gouverneur Dr. Lafh = Radom. 


Rechts: 

Anläßlich der einjährigen Wiederkehr der 7 N = & 
großen Führer-Parade als Abſchluß des pol» 77 
niſchen Feloͤzuges fand an der gleichen Stelle IS 
eine Parade deutfher Truppen vor General» 

feldmarfhall Lift und dem Generalgouver— 

neur ſtatt. - Bild darunter: Generalfelo⸗ 

marſchall und Generalgouverneur beim Ab— 

ſchreiten der zur Parade angetretenen 

Truppen. 


Oben: 
Das Generalgouvernement 


erſtmalig auf der 
Königsberger Oſtmeſſe. 


dd 
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7. * 
Beer 


In einem feierlichen 
Akt auf der Burg 
wurde der Erzbiſchof 
Dyonifos vom Ge— 
neralgouverneur als 
Metropolit der or⸗ 
thodoxen Kirche be- 
ſtätigt. 


1% 44 


Per Chef des Distrikts ies 
423 ı Passtelle 
a , EN zn * 


Bild 1. Diſtriktsgebäude in Radom 
Bild 2. Gebäude der Regierung des General: 
gouvernements in Krakau 

Bild 3. Diſtriktsgebäude (Palais Potocki) in Krakau 
Bild 4. Diſtriktsgebäude (Palais Brühl) in Warſchau 
Bild 5. Diſtriktsgebäude in Lublin 

Photos: Roeßner, Bauer, Dr. Redeker, 

KWz Archiv, Dandrey, Gedob-Girvert 
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Redeker 


16. 5 Generalgo unh aber 
Kaltow er 


ſchen Führung im beſeth⸗ 
ten polniſchen Gebiet. 
22. een über das 
Perſonenſtanoͤrecht der 

eutſchen im General» 
gouvernement. 
ing: Veroroͤnung über den 
Aufbau der Schulver⸗ 
waltung im General- 
gouvernement. 
24. Der Chef des = Haupt⸗ 
amtes, Obergruppen⸗ 
92 5 Heißmeier auf 
„ r Burg. 

24. 75 Frank zum Ehren⸗ 

Doktor der Univerſität 

miodena ernannt. 

5 27. Generalgouverneur 


st wettkämpfe in Zako⸗ 


S. Empfang von Vertretern 
der Auslandsprejfe auf 
der Burg zu Krakau. 

9. Betriebsappell der Ge⸗ 

neraldirektion der Oſt⸗ 
bahn in Anweſenheit des 
Generalgouverneurs. 

10. Deutſche Gerichte im Ge⸗ 
neralgouvernement er⸗ 

5 öffnet. 

18. Beſuch des Generalgou⸗ 
verneurs in Warſchau. 

20. Goralen und Ukrainer 
auf der Burg empfan⸗ 
en. der Aboroͤnung 

er ukrainiſchen Volks⸗ 
ai wird die Schen⸗ 

ngsurkunde der Chel⸗ 
mer Kathedrale über- 
reicht. 

21. Der Generalgouverneur 
eröffnete am Geburts⸗ 
ir. des Führers das 

nftitut für Deutſche 
Oſtarbeit in Krakau. 

8 1 des Generalober⸗ 

Ba laskowitz auf der 


Burg. 

25. Die Sen De Dr. 
Spyrup und Bade b 
Dr. Frank. . u 

chungen über weit 
Vermittlung polniſche 155 
Arbeitskräſte ins Re 
30. Verleihung des 5 
bdoktorats von Modena 
an Dr. Frank in Berlin. 


8. Derorönung über die 
Errichtung des Sonder⸗ 
dienftes im General⸗ 
gouvernement. 

11. Dr. Frank ſpricht zu ſei⸗ 
nen Abteilungsleitern. 

Veroroͤnung über Bil⸗ 

dung einer Apotheker⸗ 

kammer. 

Staatsſekretär Keppler 

auf der Burg. 

18. Dr. Frank ſprach zu den 

im Generalgouverne⸗ 
ment tätigen Blutor⸗ 


15 
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70 


Burg. 


Oroͤensfahnen von der 
Krakauer Burg an Gau⸗ 
leiter Forſter in Ma⸗ 
rienburg. 
22. Rede Dr. Franks in 
Bromberg. 
25. der Oberbefehlshaber 
HOſt beim Generalgou⸗ 


2 verabſ iedung des zum 


Reichsminiſters dr. 
Seyß⸗Inquart. 
Deutſches Obergericht 
n Radom eröffnet. 
Der Generalgouverneur 
legte Grunoͤſtein zum 


Radom. 


28. Keichsleiter Bouhler 


Beſichtigungsreiſe durch 


er; 


und Warſchau Gaſt des 
Generalgouverneurs. 


ae in 
5 ufgabe der deut⸗ 


5 Frank eröffnet die 
n deutſchen Oſter⸗ 


densträgern auf der 


Is. Übergabe der deutſchen. 


Reichskommiſſar für die 
Niederlande ernannten 


Erweiterungsbau des 
Diſtriktsgebäudes in 


auf einer zweitägigen 
die Diſtrikte 1 


Eine der Arbeiten des unter deutſcher Leitung ſchaffenden polniſchen Zauotenſtes 
der Weichſelregulierung bekommt auch die Wilga ein anderes Bett. 


Eröffnung des Inſtituts für deutſche Oſtarbeit in Krakau. L. vom Generalgouverneur 
Reichsminiſter Dr. Seyß-Inquart, r. e Dr. Wächter und a Bühler. 
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Aüberführung der 
alten deutſchen 
Oroͤens fahnen von 
der Krakauer Burg 
zur Marienburg. 


Führer-Geburtstag in 
Krakau. Die Volksdeut⸗ 
ſchen aller 4 Diſtrikte 
überbringen nach einem 
Fakelzug durch die Stadt 
auf der Burg ihre Glück— 
wünſche. 


Empfang einer 
Goralenaboroͤ— 
nung am Tage des 
Kührergeburtsta— 
ges auf der Burg. 


Generalgouver— 
neur Dr. Frank 
übergab den Akra— 
inern die Ka⸗ 
theoͤrale zu Chelm. 


Links: Die Chel⸗ 
mer Kathedrale, 
von der Turm⸗ 
ſeite aus geſehen. 
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Im Kreis: Der Augenblick der Aber⸗ 
gabe der Schenkungsurkunde auf der 
Burg. 


Mannſchaften des polniſchen 
Baudienftes bei Meliorations— 


arbeiten. 


POLNISCHE BACDENSI 
vrt SAE 


Im Kreis: Auf Tafeln iſt die 
Abteilung des polniſchen Bau⸗ 
dienſtes gekennzeichnet, die die 
Arbeit durchführt. 


Unten: ; Seneraloberſt Blaskowitz im Ge— 
Empfang polniſcher Richter in ſpräch mit dem Generalgouverneur 
Radom. in den Wandelgängen der Burg. 


ei einem ſeiner Beſuche in Warſchau beſichtigte Dr. Frank! 


zuch den alten Marktplatz, deſſen alte 


Patrizierhäuſer 


ſtolze zeugen deutſcher Kultur im Oſten find. Rechts neben 


ſchau, S A. Oberführer Leiſt 


Im Kreis: 


dem Generalgouverneur der Beauftragte der Staoͤt War— 


Der Ausbau der Weichſel 
wird am Ort beſprochen. 


Wiederaufbau einer von den Polen ge— 
ſprengten Brücke über die Weichſel. 


Rechts: 


Eine Gruppe polniſcher a 7 nr 
8 2 . „ * 


Land arbeiterinnen, die fi 3 
ſich zum Dienſt im Reich a „ 7 
2 79 75 4 5 . 2 0 = \ 2 


meldeten. 


/ 
4 


Im Kreis: i 
Rundfunfwerbewagen wer- 
ben für den Dienſt polni— 
ſcher Landarbeiter im Reich 


Ein zug mit polniſchen Land— 
arbeitern fährt ab ins Reich. 


er Der Generalgouverneur 


2 gebe „zen 90 f 


lan „ 


erwidert Bi er 


51. die ee der 
NSDAP auf der ug 


1. Aufruf zur Metalle 
ſpende der „volksdeut⸗ 
ſchen Gemein haft". 

11. Reichsleiter Dr. Frank 
erteilte Aufte zur 
Bildung von Standor⸗ 
ten der NSDAP. 


13. Gruppenführer 
Hepoͤrich auf der Burg 
empfangen. 


15. Generalplan der Wirt⸗ 


en angekün⸗ 


90. Der Präsident des 
Rechnungshofes 
Deutſchen eiches, 


Staatsmini Dr. 

Müller, au 55 e, 
21. Erſte 1 

17 7 In Ae ſür Deut 

Oſtarbeit. 8 

28. 5 eee . 

empfing General Das 

luege. 


28. Dr. Frank wird als 


räfident der 3 5 
r 
echt“ an 
A eigen Belle: 
der ‚Akademie. . 
1 beglütwünf, l 0 15 9 


6. voltsdbeutſ Gemein- 
ſchaſt in re ein. 
von der NSDAP be» 
treuter Derband. 


10. Veroroͤnung über die 
Bildung und eee 
tung von Gemeindever- 
bänden im Generalgou 
vernement. 


14. Der Generolgouverneut 
Ni ſeinen Mitarbeitern 
1 für die Fe⸗ 
ſtigung der arbeitsmä⸗ 
Bigen Grundlagen im 
Generalgouvernement. 
16. die Deutfhe Stadt 
a 1 1 Bae 
un e Przemy 
zur kreisfreien Stadt 
mit deutſchem Stadtrecht 
erhoben. 

17. Beſichtigungsfahrt des 
Generalgouverneurs an 

die Intereſſengrenze. 


17. die Amtsleiter der 


NSDAP vom Gene-. 
ralgouverneur berufen. 


18. der Generalgouverneur 
betraute Gauamtsleiter 
eee , „ 
ariſchen Leitung der 
eilung für Volks 
1 und Propa⸗ 
anda u. ee 1 
a eiter 
5 gegen e und 
uer 
„ au 
zu feinem Preſſechef. 


0 Fe Diftitt 28 
8 der Burg. 
feilen nett Forſtin⸗ 


